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24

Landwirtschaft

Das Plangebiet wird von zwei Landwirten bewirtschaftet. Ein Landwirt davon ist außerdem 

vom Bebauungsplan „Erweiterung Mittenbühl-Nord“ betroffen. Bei beiden Landwirten kann 

zum jetzigen Zeitpunkt nicht von einer Existenzgefährdung ausgegangen werden. Um eine 

ordentliche Abwägung der öffentlichen Belange zu gewährleisten, ist die landwirtschaftliche 

Betroffenheit anhand der digitalen Flurbilanz darzustellen.

 Berücksichtigung bis zur Entwurfsoffenlage 

Wasserwirtschaft

Entwässerungskonzept ist zu erstellen und mit dem Landratsamt abzustimmen.

 Wird berücksichtigt. Erfolgt bis zur Entwurfsoffenlage 

Bodenschutz

Hinweise zum Umgang mit Bodenaushub / Bodenschutzkonzept in Textteil aufnehmen. 

Bodenverwertungskonzept mit Landratsamt abstimmen

 Wird berücksichtigt. Erfolgt bis zur Entwurfsoffenlage 
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Altlasten 

Keine Bedenken

Grundwasserschutz/Oberflächengewässer

Keine Bedenken. Das Plangebiet liegt außerhalb von Wasserschutzgebieten, 

Oberflächengewässer sind nicht betroffen.

Es wird angeregt für die Dachbegrünung zertifiziertes, ökologisch unbedenkliches und 

phosphatarmes Substrat vorzusehen (Gütezeichen RAL-GZ 253, das Substrat muss den Vor-

sorgewerten der Bodenschutzverordnung bzw. dem Zuordnungswert Z 0 in Feststoff und 

Eluat nachweislich entsprechen). 

 Wird im Textteil ergänzt.

Starkregen

Es wird empfohlen, für Grafenau ein kommunales Starkregenrisikomanagementkonzept zu 

erarbeiten und ggf. resultierende Maßnahmen in der Bauleitplanung zu berücksichtigen.

 Ist eine mittelfristige Aufgabe, die ganzheitlich für die Gesamtgemeinde angegangen wird. 

 Im Plangebiet erfolgt die Ausbildung des Straßenprofils dementsprechend, dass kein 

Regenwasser aus der öffentlichen Fläche auf die privaten Grundstücke gelangt. 

 Regenwasserrückhaltung
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Regionalplan 

Dem Plangebiet stehen keine freiraumbezogenen regionalplanerischen Ziele entgegen.

Die mit dem Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft und dem Vorbehaltsgebiet für Naturschutz 

und Landschaftspflege verbundenen Belange sind im Rahmen der Abwägung besonders zu 

berücksichtigen

 Wird bis zur Entwurfsoffenlage in der Begründung behandelt und ergänzt.

Wohnbedarf 

Bei der Ermittlung des Bedarfs der Bebauungspläne ist stets auf den aktuellen 

Planungszeitpunkt abzustellen. Des Weiteren ist zu beachten, dass die Gemeinde Grafenau 

gemäß Plansatz 2.4.2 (Z) Regionalplans Stuttgart auf Eigenentwicklung beschränkt ist. 

Eigenentwicklung ist durch Plansatz

 Wird bis zur Entwurfsoffenlage in Begründung entsprechend ergänzt.
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Versorgungsleitungen

Anregungen der Versorgungsträger zur Abstimmung der Erschließung 

 Erfolgt im Rahmen der Erschließungsplanung

§ 13 b BauGB

§ 13b BauGB kann angewandt werden, wenn der Siedlungsrand abrundend in den 

Außenbereich erweitert wird und die Grundfläche kleiner 10000 qm ist. Dabei werden alle 

Gebiete, die in einem engen sachlichem, räumlichen und zeitlichen Zusammenhang stehen, 

zusammengerechnet.

 Gebiete liegen in zwei Ortsteilen und stehen daher nicht in einem räumlichen 

Zusammenhang 



02 Gutachten
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Artenschutz / Biotopersatz

 3 Standorte mit ungefährer Lage für mögliche Heckenpflanzungen 

 Heckenbreite von 5 m

 Insgesamt umfasst die Fläche 2.710 m²

Flurstücke 471, 3540, 3541, 3572 Gemarkung Döffingen sowie 

Flurstück 829 Gemarkung Dätzingen
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Schall / Verkehr

Gutachten wird von BS Ingenieure erarbeitet

Entwässerungskonzeption

Wird im Rahmen der Erschließungsplanung durch das Ingenieurbüros Wörn erarbeitet



03 Verfahrensstand / Weiteres Vorgehen
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- ein Unternehmen der  

*Änderungen können sich im Laufe des Projektes ergeben, 

insbesondere durch CEF-Maßnahmen kann sich der Start der Erschließung deutlich verschieben.

Vorläufige Terminübersicht*
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Städtebauliches Konzept

Frühzeitige Beteiligung

Entwurfs-/Genehmigungsplanung 

Erschließung

Offenlagebeschluss B-Plan

Ankauf der Grundstücke

Ausführungsplanung Erschließung

Vorbereitung Grundstücksvergabe

Satzungsbeschluss B-Plan
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Start Grundstücksvertrieb
III. Qu. 

2023

I. Qu.

2023


